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Die deutsch-französischen Beziehungen in Geschichte und Gegenwart
Seminar
für politisch interessierte Bürger und Bürgerinnen

vom 22 – 26.05.2022 in Straßburg, Gravelotte, Verdun und Schonenbourg
(22 Teilnehmer)

Teilnehmerbeitrag:
€ 550 im DZ/ € 700 im EZ
Unterkunft:

Les Jardins Du Mess, 22 Quai de la République, 55100 Verdun



Résidence lagrange City, 5 Bd du Président-Wilson, 67000 Strasbourg
Seminarleitung:

Dr. Kai Dreisbach, Bundesvorsitzender der asg, Köln
Seminarziel:

Das Seminar soll über die Geschichte Europas mit einem Fokus auf den deutsch-französischen Beziehungen vom 19. ins 21. Jahrhundert informieren und dabei die Anfänge, die Entwicklung und den gegenwärtigen Stand der europäischen Integration thematisieren. Ausgehend vom Deutsch-Französischen Krieg von 1870/71 über die „Urkatastrophe“ des 20. Jahrhunderts, dem in Frankreich nicht ohne Grund bis heute als „Grande Guerre“ bezeichneten Ersten Weltkrieg, soll die weitere Entwicklung der deutsch-französischen Beziehungen von der Zeit massiver Konfrontation hin zu einer als Motor der europäischen Integration fungierenden Zusammenarbeit nach dem Zweiten Weltkrieg aufgezeigt werden.

Das Seminar wird „vor Ort“ durchgeführt. Beim Besuch der im Programm ausgewiesenen Einrichtungen und authentischen Orte werden die Referenten in einem Mix aus Vorträgen, Führungen, Diskussions- und Fragerunden einen Überblick über historische Hintergründe und den aktuellen Stand des europäischen Integrationsprozesses geben. In diesem Kontext erhalten die Teilnehmenden einen tieferen Einblick in die Arbeits- und Funktionsweise der Institutionen im zusammenwachsenden Europa. Darüber hinaus werden sie sich mit aktuellen Entwicklungen und Problemen in der europäischen Politik sowie mit Traditionslinien europäischer Demokratiegeschichte auseinandersetzen.

Die Veranstaltung steht grundsätzlich allen politisch interessierten Bürgern und Bürgerinnen offen. Die Teilnehmenden sollen sich intensiv mit Fragen von Krieg und Frieden sowie der konfliktreichen europäischen Geschichte als Grundlage der Integration Europas beschäftigen und damit in die Lage versetzt werden, aktiv am öffentlichen Diskurs über Fragen europäischer Politik und Geschichte und heutiger demokratischer Verantwortung zu partizipieren, dabei ihre eigene Position differenziert zu vertreten und somit einen Beitrag zur fortwährenden gesellschaftlichen Unterstützung für eine friedliche und dem Gedanken des Miteinanders verpflichtete europäische Ordnung zu leisten.
Programm
Sonntag, 22.05.2022
bis 14:00
Bustransfer zum „Musée de la Guerre de 1870 et de l'Annexion“, 11 Rue 

de Metz, 57130 Gravelotte



(Verpflegung in eigener Zuständigkeit)

14:00 - 14:30
Seminareinführung

Leitung: Dr. Kai Dreisbach
14:30 – 16:30
Selbstbestimmter Rundgang


Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71


Referent: Besucherdienst Museum Gravelotte
16:30 – 17:30
Bustransfer nach Verdun
17:30 – 18:30
Check-in

19:15
Übergang und gemeinsames Abendessen im Restaurant „Chez Mamie“, 

52 Av. de la 42ÈME Division, 55100 Verdun (asg)
anschließend
Zeit zur freien Verfügung

Montag, 23.05.2022
bis 09:00

Frühstück 

09:00 – 12:00

Geschichte und Politik vor Ort




Die Schlachtfelder von Verdun – Synonym für das Grauen des 


Ersten Weltkriegs




Geführter Rundgang in Fleury, im Fort Douaumont und dem Beinhaus




Referentin: Ingrid Ferrand, Verdun
12:00 – 13:30

Mittagessen im „L'abri des Pélerins“, 1 Place Monseigneur Ginisty, 55100 



Douaumont-Vaux (asg)
13:30 – 14:15

Bustransfer nach Vauquois
14:15 – 17:15

Vortrag und Führung



Vauquois – Minen- und Stellungskrieg in den Argonnen




Geführter Rundgang/Vortrag auf den Schlachtfeldern von Vauquois




Referentin: Ingrid Ferrand

anschließend

Rückfahrt nach Verdun und Zeit zur freien Verfügung

Dienstag, 24.05.2022
bis 08:45

Frühstück und Check-out

08:45 – 09:30

Bustransfer nach Saint-Mihiel

09:30 – 11:30

Vortrag und Führung




Saint-Mihiel – Beginn und Ende der Schlacht an der Maas



Referentin: Ingrid Ferrand

11:30 – 15:30

Bustransfer nach Straßburg (Mittagsverpflegung in eigener Zuständigkeit)

15:30 – 16:30

Check-in
16:30 – 19:30

Geschichte und Politik vor Ort (Stadtführung zu Fuß)




Straßburg als europäisches Symbol: Von der Konfrontation zur europäischen Kooperation

 Referent: Michel Schirck, Historiker
19:30
gemeinsames Abendessen im Restaurant „Schnockeloch“, 1 Quai Saint-

Jean, 67000 Strasbourg (asg)
anschließend

Zeit zur freien Verfügung

Mittwoch, 25.05.2022
bis 09:30
Frühstück

09:30 – 10:00
Bustransfer zum Europäischen Parlament, Batiment Louise Weiss, Allée du Printemps, 67070 Strasbourg – Sicherheitskontrolle (bitte Ausweisdokument bereithalten)
10:00 – 11:30
Selbstbestimmter Rundgang mit Multimedia-Guide

Der europäische Einigungsprozess und die deutsch-französische Versöhnung nach 1945


Leitung: Dr. Kai Dreisbach
11:30 – 12:00
Übergang zum Restaurant „Le Jardin de l'Orangerie“, Parc de l'Orangerie, 67000 Strasbourg
12:00 – 13:30
Mittagessen (asg)
13:30 – 14:00
Übergang zum Europarat, Avenue de l’Europe, 67075 Strasbourg – 


Sicherheitskontrolle (bitte Ausweisdokument bereithalten)
14:00 – 16:00
Vortrag und Diskussion


Die Rolle des Europarats in der politischen Landschaft Europas


Referent: Besucherdienst Europarat

anschließend
Zeit zur freien Verfügung
Donnerstag, 26.05.2022

bis 09:00

Frühstück und Check-out
09:00 – 10:00

Bustransfer zum Fort de Schoenenbourg, 67250 Hunspach
10:00 – 12:00

Führung durch die Festung




Die Maginot-Linie: Stählernes Zeugnis eines unfriedlichen Europas – 


Mahnmal für die Zukunft




Referent: Besucherdienst Fort de Schoenenbourg

12:00 – 12:30

Seminarauswertung



Leitung: Dr. Kai Dreisbach
anschließend

Seminarende und Rückfahrt

Hinweis:
Im Teilnehmerbeitrag sind folgende Leistungen enthalten:

· Programmkosten (Honorare, Eintrittsgelder)

· Verpflegungskosten für 2 Abendessen und 2 Mittagessen

· Kosten für 4 Übernachtungen mit Frühstück in 4 EZ/ 9 DZ
Vom Teilnehmerbeitrag fließen mindestens zwei Drittel ins Projekt und höchstens ein Drittel wird für Verwaltungskostenanteile verwendet.

Stornokosten gehen zu Lasten der Teilnehmer.
Trotz sorgfältiger Vorbereitung sind Änderungen möglich.

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der asg (https://www.asgpolbi.de/agb/).
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